
Ein schwimmsportliches Großereignis wartet am
letzten August-Wochenende auf die Einbecker:
Am Sonnabend, 28. August, laden der Landes-
schwimmverband Niedersachsen (LSN), der SC
»Hellas« Einbeck und die Stadtwerke Einbeck zu
den LSN Open 2010 ins Hallen- und Freibad ein.
Auf die Besucher und die aktiven Teilnehmer
wartet ein interessantes breitensportliches Pro-
gramm »mit allem, was man im Wasser machen
kann«, kündigt Antje Heyer von der LSN-Ge-
schäftsstelle in Hannover an.

Einbeck (ek). Vor zwei Jahren hat
der LSN erstmals ein solches
Ereignis in Hannover durchge-
führt. Nach der Kontaktaufnahme
zwischen dem Verband und dem
Einbecker Schwimmverein geht es
nun in die Fläche, und davon ver-
sprechen sich die Veranstalter
große Resonanz, denn immerhin
stellen die Stadtwerke dafür Hal-
len- und Freibad zur Verfügung.

Hier sollen gemeinsam die ver-
schiedenen Möglichkeiten präsen-
tiert werden, die der Schwimm-
sport bietet. Jeder ist eingeladen, als
Schwimmer, Wasserballer, Aqua-
Runner oder Springer aktiv mit-
zumachen. Aber auch diejenigen,
die nicht ins Wasser wollen, haben
Spaß und Unterhaltung als Zu-
schauer, etwa beim Synchron-
schwimmen.

Den ganzen Tag über sind etwa
im Halbstunden-Takt interessante
Angebote und Aktivitäten geplant.
Der Startschuss fällt um 9 Uhr zum LSN-
Spring-Cup. Möglichkeiten, aktiv zu werden,
bieten sich anschließend beim Aquafitness-
Marathon, es wird Springvorführungen und die

Möglichkeit zum Mit- und Nachmachen geben.
Die Synchronschwimmer werden in strahlender
Schönheit ihre Runden drehen, nachdem sie
sich zuvor öffentlich wasserfest geschminkt und
angehübscht haben, und für Teamsportler wird
Aquaball gespielt, ein schnelles Spiel mit auf-
blasbaren Toren und einfachen Regeln, geeignet
für die ganze Familie.

Am Nachmittag feiert auch der Wasserball
eine Auferstehung in Einbeck: Bekannte Ein-
becker, ein VIP-Team, wird gegen eine Jugend-

mannschaft antreten. Anschließend darf sich
jeder bei Strafwürfen mit dem Torhüter duel-
lieren und feststellen, wie schwierig es ist, einen
Ball aus dieser Position ins Netz zu bringen.

Nach dem Aquafitness-Marathon wird noch
eine Runde für einen guten Zweck gedreht:
Beim Spenden-Aquarunning wird, ähnlich wie
bei einem Sponsorenlauf, Geld gesammelt für
einen guten Zweck. Nutznießer wird die Nie-
dersächsische Landesstiftung »Familien in Not«
mit dem Sonderfonds »DabeiSein« sein. Mit
dem Geld werden Vereinsmitgliedschaften für
Kinder ermöglicht, deren Eltern sich die Bei-
träge aus sozialen Gründen nicht leisten können.

Nicht nur das Wasser in den Becken des Hal-
len- und Freibades wird bewegt, an
Land sorgt die Schwimmjugend des
Verbandes für ein munteres Angebot,
bei dem auch die jüngsten Gäste auf ihre
Kosten kommen.

»Wir möchten zeigen, dass schwim-
men mehr ist als nur Bahnen zu zie-
hen«, umreißt Antje Heyer das runde
Programm, das unter anderem durch
eine Präsentation verschiedener
Wassersportgeräte ergänzt werden
soll. Geplant ist beispielsweise, ein
Wassertrampolin aufzubauen, und
möglicherweise kann man auch schon
Probefahren auf den Wasserfahr-
rädern, den Aquacycles, die die Ein-
becker Stadtwerke beschaffen werden,
um ihre Kursangebot im Schwimmbad
zu ergänzen.

Für die Teilnahme an den Angebo-
ten wird der übliche Eintrittspreis
erhoben: drei Euro für Erwachsene,
1,50 Euro für Kinder und Jugendliche
bis 17 Jahre. Die Stadtwerke stellen die
Bäder zur Verfügung, ebenso Service-
personal und Schwimmmeister. Der

»Hellas« übernimmt mit dem LSN sportliche
und organisatorische Aufgaben – und alle
freuen sich auf einen gelungenen Tag rund ums
Schwimmen.
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Kirsten Gärtig (links), bei den Stadtwerken Einbeck zuständig für Öffent-
lichkeitsarbeit, und Antje Heyer vom Landesschwimmverband Nieder-
sachsen freuen sich auf das schwimmsportliche Großereignis, den mit
vielen interessanten Angeboten gespickten 28. August. Dann ist LSN
Open 2010 im Einbecker Hallen- und Freibad. Foto: Kondziella


